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Berlin, 6. December. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat 
dem Oberſten z. D. von Schenckendorff, bisher Bezirks⸗Commandeur 


des 1. Bataillons (Kroſſen) 2. Brandenburgiſchen Landwehr⸗Regiments⸗ 


Nr. 12, den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife und 
Schwertern am a 5 dem Amtsgerichtsrath Thiemig zu Lilienthal 


den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; ſowie dem bis⸗ 


berigen Gemeindevorſteher Stein zu Maſſel im Kreiſe Trebnitz, und dem 


— ⸗Sergeanten Richter zu Erfurt das Allgemeine Ehrenzeichen 
verliehen. 

Dem zum Conſul der Republik Nicaragua in Bremen ernannten 
Herrn Heinrich Schlüſſer iſt das Exequatur Namens des Reichs ertheilt 
worden. 

Se. Majeſtät der König hat den ordentlichen 2 in der philo⸗ 
ſophiſchen Facultät der Univerſität Berlin, Geheimen Regierungsrath 
Dr. Heinrich von Treitſchke, zum Hiſtoriographen des preußiſchen Staats, 
den Ober⸗Regierungsrath von Horn in Magdeburg zum Stellvertreter 
des Regierungs⸗Präſidenten im Bezirksausſchuß zu Magdeburg auf die 
Dauer ſeines Hauptamts am Sitz des letzteren, und den bisherigen 
Seminar⸗Director Dr. Georg Flügel in Fulda zum Regierungs⸗ und 
Schulrath ernannt. 0 

Se. Majeſtät der König hat den Conſiſtorial⸗Aſſeſſor Dr. Wilhelm 
Friedrich Guftav Eduard Caspar in Berlin zum Conſiſtorialrath ernannt. 

Der Conſiſtorialrath Todt zu Magdeburg iſt in gleicher Eigenſchaft an 
das Königliche Conſiſtorium der Provinz Brandenburg verſetzt und die da⸗ 
durch erledigte Stelle bei dem Königlichen Conſiſtorium der Provinz Sachſen 
dem Conſiſtorialrath Dr. Caspar in Berlin verliehen worden. — Der 
Regierungs- und Schulrath Dr. Flügel iſt der Königlichen Regierung zu 
Danzig überwieſen worden. Der Kreis⸗Phyſicus der Kreiſes Oſterode 
Oſtpreußen, Dr. Ri ſſe in Oſterode, iſt in gleicher Eigenſchaft in den 
Kreis Allenſtein verſetzt worden. Der bisherige Ober⸗Stabsarzt I. Klaſſe, 
Dr. Paſſauer zu Potsdam, iſt zum Kreis⸗Phyſikus des Stadtkreiſes 
Potsdam ernannt worden. (R.⸗A.) 

[Die Ziebung der 3. Klaſſe 175. Königlich preußiſcher 
Klaſſenlotterie] wird am 14. d. M., Morgens 8 Uhr, im Ziehungs⸗ 
ſaal des Lotteriegebäudes ihren Anfang nehmen. 

Die Erneuerungs⸗Looſe, ſowie die Freilooſe zu dieſer Klaſſe ſind nach 
den 88 5, 6 und 13 des Lotterieplans, unter Vorlegung der e 
Looſe aus der 2. Klaſſe, bis zum 10. d. M. Abends 6 Uhr, bei Verluſt 
des Anrechts, einzulöſen. 


+ + 
Provinzial-Zeitung. 

A. Hirſchberg, 6. Dec. [Schneeſturm. — Eiſenbahnverkehrs⸗ 
ſtörung.] Sonnabend Abends begann im ganzen Bereiche der Sudeten 
bei heftigen Stürmen ein Schneefall, wie er nur ſelten beobachtet wurde. 
Die ſofort ausgeſprochene Befürchtung, daß derſelbe Eiſenbahnverkehrs⸗ 
ſtörungen zur Folge haben würde, erwies ſich als gerechtfertigt, denn die 
geſtern hier eingetroffenen Wat kamen ſämmtlich mit großer Verſpätung 
an. Bei den Zügen aus Berlin betrug dieſe 45 Minuten bis 1 Stunde, 
während fie bei den Zügen aus Breslau (Glatz⸗Dittersbach) 80 Minuten 
ausmachte. — Das Schneegeſtöber hielt ſehr lange an. Geſtern Nach⸗ 
mittag, als es nachließ, ſtand der Schnee in unſerer Stadt fußbhoch. — 
Gegen 5 Uhr Nachmitlags hörte hier der Schneefall auf, doch dauerten 
die Stürme ununterbrochen fort und auch heut in den Abendſtunden 
wüthen fie fort. Die Eiſenbahnſtrecken ſind überall arg verſchneit und 
zeigen ſtellenweiſe eine Schneehöhe bis über 2 Meter. — Die Verſpätungen, 
mit denen die heutigen Züge hier eintrafen, betrugen ſämmtlich mehrere 
Stunden; fie dehnten ſich ſogar bis zu 6 Stunden aus. Der Zug aus 
Breslau, der um 9 Uhr 48 Minuten früh hier eintreffen ſoll, kam erſt 
Nachmittags 4 Uhr. — Der Kohlfurter Zug hatte 3½ Stunden Ver⸗ 
ſpätung und der 5⸗Uhr⸗Zug aus Breslau war Abends 8 Uhr 
noch nicht da. Letzterer iſt bei Waldenburg ſtecken geblieben. Von 
dort traf ein Telegramm bei der hieſigen Eiſenbahn⸗Bauinſpection 
ein, in welchem um Beorderung von Militär zur Hilfeleiſtung 
gebeten wurde. — Den Reiſenden des Berliner Zuges, die nach 
Glatz fahren wollten, wurde der Rath ertheilt, hier zu übernachten, 
weil die Strecke Dittersbach⸗Glatz nach den eingetroffenen Tele⸗ 
grammen unpaſſirbar bleibt. — In Anbetracht der fo kritiſchen Lage 
bereiſt der königliche Eiſenbahn⸗Baurath Volanke aus Görlitz in Gemein⸗ 
ſchaft des hieſigen Eiſenbahn⸗Bauinſpectors Cramer die gefährdete Strecke, 
um an Ort und Stelle die geeigneten Maßregeln zu treffen. Merk: 
würdigerweiſe find auf der Secundärbahn Hirſchberg⸗Schmiedeberg, 
abgehen von Verſpätungen bis zu 2 Stunden am geſtrigen Tage, keine 
Verkehrsſtörungen vorgekommen. l 


=ch= Oppeln, 6. December. [Bau des Gerichtsgefängniſſes.] 
Der im Juni 1884 begonnene Neubau eines Geſängniſſes bei dem hieſigen 
Laudgericht iſt nunmehr ſoweit vorgeſchritten, daß es ſich nur noch um 
einzelne Herſtellungen des inneren Ausbaues, ſowie um Beſchaffung der 
Utenfilien handelt und die Belegung der Anſtalt zum Mai k. J. wird 
erfolgen köunen. Der in Rohbau ausgeführte, mit Schiefer eingedeckte 
Bau beſteht aus einem höheren Mittelgebäude mit zwei Seitenflügeln 
und einem von der Mitte des Hauptbaues ausgehenden panop⸗ 
tiſchen Flügel, hat außer dem Kellergeſchoß durchgängig drei Geſchoſſe 
und ſteht durch einen gewölbten Gang mit dem Landgerichts gebäude 
n Verbindung. n den drei Stockwerken befinden ſich Haft⸗ 
räume für 200 Gefangene, darunter 74 Iſolirzellen für Männer und 
18 für Weiber, währen) andere Räume ir gemeinſchaftlichen Haft für 
78 Männer, beziehungsweiſe 30 Weiber beſtimmt find. Außerdem find in 
dieſen Stockwerken die Arbeitsſäle für Männer und Weiber, ein Betſaal 
nebſt dazu gehörigen Zimmern, Geſchäfts⸗ ꝛc. Localien, Krankenzimmer 
und die Dienſträume für Wärter und Wärterinnen, ſowie Dienſtwohnungen 
für zwei verheirathete Wärter untergebracht; das Kellergeſchoß enthält noch 
einige Zellen, das Militärwachtlocal, Bade⸗, Wirthſchafts⸗ ꝛc. Räume. 


„ Leobſchütz, 5. Decbr. [Etſenbahn⸗Betriebsſtörungen durch 
Schnecverwehungen.] Der „Oberſchl. Anz.“ berichtet: Der ſeit 
geſtern eingetretene Schneefall hat bis heut Abend ununterbrochen ange: 
halten. Die enormen niedergegangenen Schneemaſſen find durch den 
gleichzeitig herrſchenden Wind ſtellenweiſe zu Meter hohen Schneewehen 
zuſammengetrieben worden. In Folge deſſen traten im Eiſenbahnverkehr 
wilden hier und Jägerndorf, ſowie Nafjelwig wiederholte Störungen ein. 

o blieb der heutige Morgenzug nach Jägerndorf ungefähr ½ Meile von 
bier im Schnee ſtecken und mußte durch eine Hilfsmaſchine nach dem Bahnbofe 
urückgeholt werden. Der Mittagsgug von Raſſelwitz, der dort ohne Anſchluß an 
en Zug von Neiſſe abgefahren war, konnte nur durch eine von Raſſelwitz nach⸗ 
gelanbte Maſchine wieder flott gemacht werden. An Frachtbeförderung war 
aher 1 mehr zu denken, vielmehr war es nur noch möglich, den 
Perſonen⸗Verkehr durch Vorſpann⸗Maſchinen mühſam aufrecht zu erhalten. 
Wenn indeß das Schneetreiben nicht nachläßt, ſo dürfte wohl morgen der 
5 auf der Strecke nach Jägerndorf überhaupt eingeſtellt werden 
müſſen. 


KKK —— 
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us Wolff's telegraphiſchem Bureau. 
Maunheim, 6. Dechr. Bei der Reichstagöſtichwahl erhielt Diffené 
10 645, Dreesbach 9767 Stimmen. 
Leipzig, 6. Deebr. Der Banquier Ludwig Gumpel iſt geſtern geſtorben. 
München, 6. December. Der Prinz⸗Regent if heute Abend 
8 Uhr nach Berlin abgereiſt. 
Stuttgart, 6. Deebr. Wie der „Staatsanzelger für Württem⸗ 
berg“ aus Nizza erfährt, iſt das Befinden des Königs und der Königin 
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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


befriedigend, obwohl dieſelben noch ſehr der Ruhe bedürfen. Der 
König hat noch über angegriffene Nerven und unruhige Nächte zu 
klagen, fühlt ſich aber in dem milden Klima wohler, ebenſo iſt in den 
Athmungsbeſchwerden, welche ſich ſehr bemerklich gemacht hatten, eine 
Erleichterung eingetreten. . 

Wien, 6. December. Die „Polit. Correſp.“ veroffentlicht einen 
Petersburger Brief, nach welchem in dortigen Regierungskreiſen die 
Anſchauung herrſche, daß ein Theil der europäiſchen Diplomatie auf 
die Rückkehr des Prinzen Alexander von Battenberg hinarbeite. Die 
„Polit. Correſp.“ bemerkt hierzu, daß dieſer peſſimiſtiſche Argwohn 
durch Nichts gerechtfertigt ſei, mindeſtens dürfe man, was die in 
Betracht kommenden Höfe und Regierungen betreffe, entſchieden zwei⸗ 
feln, daß ſie entſchloſſen ſein ſollten, eine Fürſtenwahl in Bulgarien 
auch nur zu fordern, geſchweige denn vorzubereiten, von der die 
ruſſiſche Politik wiederholt zu erkennen gab, daß ſie in Rußland 
geradezu als eine Herausforderung empfunden werden würde. 

Wien, 6. Decbr. Die „Polit. Correſp.“ meldet aus Belgrad: 
Das Zeitungsgerücht, die bulgariſche Deputation beabſichtige, dem 
König von Serbien die bulgariſche Fürſtenkrone anzubieten, iſt unbe⸗ 
gründet und ſinnlos. Der Beſuch der Deputation in Belgrad hat 
nur inſofern eine politiſche Bedeutung, als hierdurch das freund⸗ 
ſchaftliche Verhältniß der Nachbarländer neuerlich bewieſen wird. Der 
König empfing Mittags die Deputation. — Bei den geſtrigen Com⸗ 
munalwahlen ſiegten die Fortſchrittler. 

Bern, 6. Dec. Im Nationalrath wurde heute ein Antrag auf 
vollftändigel Centraliſation des Militärweſens eingebracht. — Im 
Canton Freiburg hat bei der geſtrigen Wahl des Großen Raths die 
ultramontan⸗conſervative Partei mit großer Mehrheit geſiegt. 

Paris, 6. December. Greoy conferirte Abends mit den Präſi⸗ 
denten der Kammer und des Senats. In parlamentariſchen Kreiſen 
verlautet, Greoy wies Floquet gegenüber auf die Möglichkeit hin, 
daß ihm die Cabinetsbildung übertragen werden könnte, forderte ihn 
aber nicht beſtimmt auf. Floquet hätte nicht verhehlt, daß er glaube, 
dem Staate als Kammerpräſident beſſere Dienſte leiſten zu konnen, 
jedoch würde er, falls Greoy ihm die Cabinetsbildung zur Pflicht 
mache, nicht vor den Schwierigkeiten und Verantwortlichkeiten der 
Lage zurückſchrecken. — Grevy conferirte noch mit Clemenceau, Ferry 
und Briſſon. — Prinz Alexander von Battenberg iſt hier einge⸗ 
troffen. — Nach Berichten vom Senegal ſind die Feindſeligkeiten 
mit den Eingeborenen auf den franzöſiſchen Beſitzungen in Grand⸗ 
Baſſam durch Uebereinkommen beendet. 

Brüſſel, 6. Dec. Der Caſſationshof hat die Berufung des 
früheren Deputirten Vanderſmiſſen, welcher wegen Todſchlags zu 
15 Jahren Zwangsarbeit verurtheilt worden war, verworfen. 

Konſtantinopel, 5. Decbr. Das Irade, betreffend das Cultur⸗ 
Reglement der türkiſchen Tabak⸗Regie⸗Geſellſchaft und die Feſtſetzung 
der für den Tabaksſchmuggel angedrohten Freiheitsſtrafen iſt ſoeben 
vom Sultan unterzeichnet worden. 

Waſhington, 6. Decbr. Der Congreß iſt mit einer Botſchaft des 
Präſidenten eröffnet worden, in welcher es heißt: Mit dem Auslande 
hätten ſich in dieſem Jahre keinerlei Fragen erhoben, welche außerhalb 
des Bereichs freundſchaftlicher Regelung gelegen wären. Die Ein⸗ 
weihung der Statue der Freiheit habe der Sympathie zwiſchen den 
Vereinigten Staaten und Frankreich einen neuen Impuls gegeben. 
Das Verfahren der canadiſchen Behörden in der Fiſchereifrage habe 
die freundſchaftlichen Beziehungen mit Canada zwar ſchwer gefährdet, 
jedoch fet zu hoffen, daß die ſchwebenden Unterhandlungen noch vor 
dem Ende der Seffion zu einer befriedigenden Löſung führen. Die 
Botſchaft erwähnt die Rückberufung des amerikaniſchen Conſuls 
Greenbaum aus Samoa, deſſen Schritte zur Herbeiführung eines 
Protectorats der Union über Samoa die Regierung desavouirt habe. 
Nachdem in der Vertretung der drei in Samoa intereſſirten Mächte 
ein Wechſel eingetreten ſei, könne man die Eintracht und Verſtän⸗ 
digung unter dieſen Mächten, nicht minder den Frieden und die 
Wohlfahrt, ſowie die autonome Verwaltung und die Neutralität 
Samoas als geſichert betrachten. Die Botſchaft ſpricht ſich ferner für 
die Vereinbarung zum Schutze des literariſchen Eigenthums aus. 
Die Regierung der Vereinigten Staaten habe die Berner Convention 
nicht unterzeichnet, weil die Angelegenheit vor den Congreß gehoͤre. 
Es wird empfohlen den Präſidenten zu ermächtigen, die behufs Aus: 
lieferung in Haft befindlichen Perſonen freizulaſſen, wenn deren Aus⸗ 
lieferung dem Präſidenten unangemeſſen erſcheine. Ferner wird die 
Aufhebung des Zolles auf fremde Kunſtwerke beantragt. Das Staats⸗ 
einkommen überſteige mehr als jemals die öffentlichen Bedürfniſſe; 
die ganze jetzt zahlbare Schuld werde in Jahresfriſt bezahlt ſein, 
wenn die gegenwärtigen Verhältniſſe fortdauerten. Im Falle das 
gegenwärtige Syſtem der Staatseinkünfte beibehalten werde, dürften 
die Einnahmen weit größer ſein als nothwendig, um die Aus gaben 
zu decken. Eine Aenderung der beſtehenden Politik, wonach die 
Haupteinkünfte durch Einfuhrzölle aufgebracht würden, ſei jedoch nicht 
wünſchenswerth. Der Präfident iſt vielmehr für eine Steuerreform, 
welche unter Schonung der Induſtrien die von den gegenwärtigen 
Bedingungen abhängig ſind gleichzeitig die Intereſſen der amerikaniſchen 
Arbeit beſonders berückſichtigt. Präſident Cleveland ſieht keinen Grund, 
ſeine früheren Anſichten gegen obligatoriſche Silberprägung zu ändern 
und empfiehlt deren Einſtellung. Von den 247 Millionen Dollars, 
welche bis zum 1. December geprägt worden, ſeien 80 Millionen 
noch in dem Schatzamte, trotz aller Anſtrengungen, dieſelben in Um⸗ 
lauf zu ſetzen. Der Präſident weiſt hierbei auf die Zunahme in der 
Goldausfuhr aus den Vereinigten Staaten hin. Nach dem letzt⸗ 
jährigen Bericht des Schatzſecretärs betrugen die Einnahmen des mit 
dem Monat Juni abgeſchloſſenen Jahres 336 440 000 Doll., die 
Ausgaben 242 480 000 Doll., die Einnahmen betrugen 12 750 000 
Dollar mehr, die Ausgaben 17 740 000 Doll. weniger als im Vor⸗ 
jahre. Nach den gegenwärtigen Anzeichen werden die Einnahmen 
12 laufenden Fiscalſahres die Ausgaben um 90 Mill. Doll. über: 

eigen. 
Dt 


Handels- Zeitung. 


Breslau, 7. December. 


„ Verbandlungen wegen eines Internationalen Soblenen-Cartels. 
In Ergänzung der von uns gebrachten Nachrichten über die Verhand- 


Dinstag, den 7. December 1888. 


lungen wegen eines internationalen Schienen-Cartels berichtet der 
„B. B.- C., dass die Aussichten für ein Resultat dieser Verhandlungen 
sehr geringe sind. Die englischen Werke verlangen den Ausschluss 
nicht nur von Indien, sondern auch von den niederländischen Colonien, 
während die deutschen und belgischen Schienenwerke diesen Forde- 
rungen nachzugeben weder willens noch in der Lage sind. Bei dem- 
jenigen Cartel, welches im Frühjahr d. J. aufgehoben wurde, waren 
nicht nur die niederländischen Colonien, sondern war auch Indien der 
gleichmässigen Vertheilung unter den Contrahenten unterworfen. Das 
letzte nahm nur insofern eine Ausnahmestellung ein, als die Arbeiten 
für indische Bestellungen den englischen Werken allein zuäelen 
während bei der Berechnung auch die indischen Bestellungen auf 
alle Werke gleichmässig in Anrechnung kamen. Wenn nun 
schon diese früheren Abmachungen sich als unhaltbar erwiesen 
haben, so ist es begreiflich, dass die dentschen und belgi- 
schen Werke an der Forderung festhalten, dass bei einer neuen 
Abmachung keinerlei Ausnahmestellung zugestanden werde, Es ist 
leider wenig Aussicht dafür vorhanden, dass die Engländer den dies- 
bezüglichen 7 erg 85 entsprechen werden. 

* Besitzweohsel, Das Rittergut Schader witz, Kreis Falkenberg OS,, 
ist in den Besitz des Rittergutsbesitzers Raabe in Nussdorf und das 
Gut Nussdorf, Kreis Falkenberg, in den Besitz des Grafen Päckler- 
Ober-Weistritz übergegangen. 


Ausweise. 
W. T. B. Petersburg, 6. Decbr. [Ausweis der Reichsbank 
vom 6. December n. St.“ 


Kassenbestand 134 683 249 Abn. 860308 Rbl. 
Discontirte Wechsdll!ll. 20 013 386 Zun. 162774 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds ... 2419913 Zun. 28312 - 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 11264597 Zun. 18262 - 
Contocurrent des Finanzministeriums 52471773 Abn. 10065 - 
Sonstige Contocurrente. .....usr0.r.. 77648370 Zun. 3748783 - 
Verzinsliche Depots. 27 257 408 Abn. 48 634 - 


) Ab- und Zunahme gegen den Ausweis vom 29. November. 
Eintragungen im Handelsregister. 


Eingetragen: Gebr. Schoen, Holz waarenfabrik, Breslau; Inhaber: 
Drechslermeister Hermann Schoen und Kaufmann Paul Schoen. — 
G. Edelmann, Breslau; Inhaber: Gidalje Edelmann. 


Börsen- und Handels-bepeschen. 

Paris, 6. Decbr., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 37, 60. Credit mobilier 320, —. Spanier neue 67%,. 
Banque ottomane 544. Credit foncier 1445. Egypter 387. Suez-Actien 
2116. Banque de Paris 817, —. Banque d’escompte 558, —. Wechsel 
auf London 25, 34. Foncier egyptien —. 50%, priv. türk. Oblig. 371, — 
Neue 30% Rente 83, 421/,. Panama-Actien 422. Ruhig. 

Paris, 6. Decbr., Abende. [Boulevard.| 3% Rente 83, 65. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 102, 65. Türken 1865 15 47. 
Türkenloose 38, — Spanier (neue) 67, 90. Neue Egypter —, —. 
Banque ottomane 545, —. Staataba Ungarn 86, 27. Tabak —. 
Neue Anleihe —, —. Fest. 

London, 6. Decbr., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
6714. 5% priv. Egypter 96%,. 40%, unif. Egypter 78%. 3% garant. 
Egypter 99. Ottomanbank 11/,. Suez-Actien N. Canada Paciſie 713g. 

ilber —. Platzdiscont 3 %. Fest. 

London, 6. Decbr., Nachm. 6 Uhr 5 Min. 
1051. Consols 101%. Convert. Türken 15½. 1871er Russen — 
1872er Russen —. 1873er Russen 96. Italie „ 101. 4% ungar. 
Goldrente 84¼. 4% unific. Egypter 76½. Garant. Egypter — Ottoman- 
bank 11!/,. Silber 465,6. Lombarden—. Spanier—. Suezactien —. 

Frankfurt a. M., 6. Dechr., Abends. [Effecten-Societätf 
Schluss.) Credit-Actien 240%. Franzosen 198¾. Lombarden 85½½. 


Preussische Consols 


alizier —. Egypter 77, 10. 4% Ungar. Goldrente 84, 70. Gotthard 
bahn 93, 20. SOer Russen 84, — Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 216, 30. Neue Serben —, — uxer — Dresdener 


Bank —, 5% Portugiesische Anleihe 91, 80. Buenos-Ayres- 
Anleihe 83, 50. Darmstädter Bank —, —. Mitteldeutsche Crediıbank 
Deutsche Effectenbank —. Laurahütte 79, 70. Spanier —. Türk en- 
loose —, —. Schwach. 

Frankfurt a. M., 6. Decbr., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 385. Pariser Wechsel 80, 433. Wiener 
Wechsel 161, 45. Reichsanleihe 106, —. Oest. Silberrente 68, 30. Oest. 
Papierrente 68, —. 50% Papierrente —, —. 4% Goldr. 93, —. 
Loose 117, 20. 1864er Loose 282, —. Ung. 4% Goldrente 84, 80. Un 
Staatsloose 219, 40. Italiener 100, 50. 1880er Russen 85, 40, 
II. Orient. Anleihe 57, 99. III. Orient-Anleihe 58, 50. 4% Spanier 67, 10. 
Egypter 77,10. Neue Türken 15, 10. Böhmische Westbahn 224½. Central- 
Pacific 113, 30. Franzosen 198½ . Galizier 1588. Gotthardt - Bahn 
98, 20. Hess. Ludwigsbahn 94, 30. Lombarden 85%. Lübeck-Büchener 
162, 20. Nordwestbahn 136 ½. Credit-Actien 241½. Darmstädter Bank 
147, 10. Mitteld. Creditbank 99, 90. Reichsbank 140, —. Disconto- 
Coramandit 216, 90. 5% serb. Rente 80, 40. Schwächer. 

Neue Serben 85, — Arader St.-Pr.-A. 93%8. Neue 5% Portu- 
Fan Anleihe 91, 90. Buenos-Ayres 83, 50. Oeserreich.-Ungar. 
ank —. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 240¾. Franzosen 198 ½. 
Galizier 158%,. Lombarden 85%. Gotthardbahn —. Egypter —, —. Dis- 
conto-Commandit —, —. 

Hamburg, 6. Decbr., Nachm. [Schluss-Course,] Preuss. le 
Consols 1057/,. Silberrente 63%. Oesterr. Goldrente 92%,. Ungar. Gold- 
rente 84/8. 1860er Loose 117½¼. Italienische Rente 100%,. Credit- 
Actien 240%. Franzosen 495. Lombarden 213, —. 1877er Russen 
9751. 1880er Russen 82¾. 1883er Russen 1085);. 1884er Russen ga 
II. Örient-Anleihe 56%,. III. Orient-Anleihe 57. Laurahütte 794g. 
Nordd. Bank 148Y,. Commerzbank 126. Marienburg-Mlewka 34%, 
Mecklenburger Fr.-Fr. 162½. Ostpreussische Südbahn 66¼. Lübeck- 
Büchener 1621/,. Gotthardbahn 98. Leipziger Discontobank 10312. 
Deutsche Bank 173¼½ . Berliner Handelsgesellschafts-Antheile 161%. 
Disconto 3% %.. Schwach. 

Amsterdam, 6. Decbr., Nachm. [Schluss- Course,] Oesterr 
Papierrente Mai-Novbr. vetzl. 67½, do. Febr.-August verzl. —. Ost. 
Silberrente Januar-Juli verzl. 67, —. do, April-October verzl. 674g. 
Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente 84%. 5% Russen von 
1877 99 /. Russ. grosse Eisenbahnen 1198/8, do. I. Orientanleihe — 
do. II. Orientanleihe 55½. Conv. Türken 15 ½. 3½% kolländ. Anleihe 
99½. Russische Zolleoupons 1, 90½. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 
91½. Marknoten 59, 35. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 
Wechsel 59, 25. Hamburger Wechsel 94, —. 

Newyork, 6. Decbr., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 94½. Wechsel -auf London 4, 80/8. Cable transfers 4, 84½. 
Wechsel auf Paris 5, 26%. 4% fand. Anl. 1877 124!/,. Erie- Bahn 
375/5. Newyork-Centralbahn 116½. Chicago - North- Western- Bahn 
120. Central-Paeific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9¾16. Baumwolle 


in New-Orleans 81/,,. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork _ 


74g: Raff. Petroleum 70° Abel Test in 1 7. Rohes Petro- 
leum 6½. Pipe line Certificats 80½. Mehl 3, 15. Rother Winter- 
weizen loc 90Y,, Weizen per Dechr. 88 ¼, per Jan. 8978, per Mai 96½ 
Mais (old mixed) 481/,. Zucker (Fair refining Muscovados) 05. 
Kaffee Rio 13/1. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 7 7 do. Fairbanks 6, 
do. Rothe u. Brothers 6, 25. Speck (short elear) 6%. Getreidefracht 434. 
Hamb „ 6. Decbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
fest, holsteinischer loco 160-163. Roggen loco fest, mecklenbar- 
cher loco 134—138, russischer loco ruhig, 101—103. Hafer und 
sste ruhig. Rüböl still, loco 42, —. Spiritus e er 
December 25¾ Br., per Januar-Febr. 25½ Br. per April-Mai 2 


1860er 


5 r. 


Een d e EL nl 172 un Dina . ]˙7—tg . LEE HIN ⅛—ſC§E—.! une nn da asia au u aa en a ] ᷣ ar I 


N 1 Kaffee sehr lebhaft und steigend, Umsatz 23000 Sack. Pr ot tot. Marktberichte. } Erbsen mehr angeboten, per 100 Kgr. 14,00 — 15,00 — 16,00 X., 
Standard white loco 7, 20 Br., 7, 10 Gd., per December 7, 05 Gd,, per Berlin, 6. December. |Producten-Berieht.! Die letzten aus- | Vietoria 15,00—16.00—17,00 Mark, * 0 5 ü 
Jannar-März 6, 90 Gd. Thauwetter. wärtigen Berichte bieten keine Anregung für die Hausse, und unser] Bohnen ohne Frage, per 100 Kgr. 14.00 — 14.50 —.15,00 Mk. 


* . „ heutiger Markt eröffnete daher für Weizen und Rogge it et Lupinen schwach zugeführt, per 100 Kgr. gelbe 7,70—8,00—8 
Rus. II. re 98%, do. III. Orientanl. 98% do. 6% Goldrente Berabggege Preisen; doch charakterisirte sich die ee a blaue 7,00—7,40—7,69 Mark, Ser RR > . 
187, do. 5 9 Bodenocredit- Pfandbriefe 163, do. Bank für auswärtigen | weiteren Verlauf nicht als matt, es schien eher zu den billigeren Wichen mehr zugeführt, per 100 Kgr. 11,00—11,50—12,00 Mark. 

2 


Handel 331 ½, Petersburger Discontobank 785, Warschauer Disconto- | Preisen einige Kaufl ; ; 

. - ge Kauflust zu bestehen, und das Anfangsniveau ist schliesa- Oelsaaten gut verkäuflich. 

bank 312, 5 internat. Bank 481. lich gut behauptet geblieben. Der Effectivhandel er still. Gek. 4000| Scehlaglein in ruhiger Haltung. i 

4 zus . Decbr. Spiritus loco ohne Fass 34, 40, per December | Centner Roggen. — Hafer loco war wieder stärker zugeführt und Pro 100 Kilogramm netto in Mark und 251 

, 34, 60, per Januar 34, 80, per April-Mai 36, 50, Gekündigt 5000 Liter.] matter; Termine haben sich behauptet. — Roggenmehl war etwas Schlag-Leinsaat . 18 — 21 — 50 

JR er, 6. Decbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Mutb- billiger käuflich. Im Effectirhandel sind fremde Marken schwer ver- Winterraps 18 30 19 20 19 70 
masslicher Umsatz 10000 Ballen. Fest. Tagesimport 9000 B. käuflich. — Rüböl dagegen ist neuerdings besser bezahlt worden. — Winterräbsen ...... 18 30 19 20 19 40 

Liverpool, 6. Decbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) | Spiritus zeigte bei stillem Geschäft matte Haltuug und hat sich etwa Sommerrübser .... 18 — 19 50 20 50 


Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen] 10 Pf. gegen vorgestern verschlechtert. Gekündigt 20 000 Liter Leindotter......... 18 — 19 — 20 501 
* ‚Amerikaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: December FR loco 150.168 M. pro 1000 Kilo —— wuastat gefordert, Rapeku chen ohne Aenderung, per 50 Kilegr. 5,70 —5, 0 M., fremde 
* 5 ½8 Käuferpreis,  Februar-März 5¼ do., März, April 5er Verkäufer- December 157¾ Mark bez., April-Mai 162½—162¼ —162¾ Mark bes., 5, bis 5,70 Mark. 
. preis, April-Mai 5°/,, Kauterpreiß, Mai-Juni 51½ do., Juni-Juli 5”;;, Ver- | Mai-Juni 164—164!/, MH. bez., Juni-Juli 1654, M. bez. — Hoggan loco Leinkuchen unverändert, per 50 Klgr. 8,30—-8,5 M., fremde 7,50 
 küuferpreis, Juli-August 5d½ Käuferpreis, August-Septbr. 5°/,, d. do. 128—133 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, gut inländischer] bis 800 Mark. 
2 Wien, 6. Decbr. [Getreidemarkt.| Weizen per Frühjahr 130½—131 Mark bez., fein inländischer 131½ M. ab Bahn bez., De- Kleesamen mehr Kauflust. rother preishaltend, per 50 Kilogramm 
2, 30 Gd., 9,35 Br., per Mai-Juni 9, 37 Gd., 9, 42 Br., per Herbst 9, 00 Gd., | cember 1311), bis 131%, Mark bez., December-Januar 131½ Mark bez., 37—39—41—44 Mk. weisser ruhig, 35—45—60 Mk. 
905 Br. Roggen per Frühjahr 6, 86 1 5 6,91 Br., per Mai- Juni 6, 93 Gd., April- Mai 132 Mark bez., Mai-Juni 133 M. bez., Juni Juli 133½¼ I. Tannenklee schwach zugeführt, per 50 Kilogr. 50 35 40 Mark. 
6, 98 Br. ais per Mai-Juni 6, 48 Gd., 6, 53 Br., Er Juli-August | bez. — Mais loco 110-119 Mark pr. 1000 Kilo nach Qualität get., Timothee schwach zugeführt, per 50 Klgr. 20—22-26 Mark. 
2 9 58 Gd., 6, 85 Br. Hafer per Frühjahr 6, 66 Gd., 6, 71 Br., per Hai] December 113½ Mark bez., April-Mai und Mai-Jani 112½ Mark bez. Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. Weizen fein 22.75 bis 23,75 
Juni 6, 75 Gd. 6, 80 Br. j Gerate loco 115 bis 185 Mark pro 1000 Kilo aach Qualität gefordert] Mark, Roggen-Hausbacken 20—20,50 Mk., Roggen-Futtermehl 9,25 
* 8 Rent. ie Vorm. 11 Uhr. [Prod A loco] — Hafer loco 107 bis 142 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität ‚gefordert. bis 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. 
fest, per Frühjahr 9, 03 Gd., 9, 05 Br, per Herbst 55 0 1 Gd., 8, 73 Br.] mittel und gut prouss. 115 bis 123 M., mittel und gut schlesischer und] Heu per 50 Kilogr. 2 80 3.20 M. 


7 er —. Mai 5 . 8 € N 1 2 m f 
0 ander 87 11 4 12 eee Br. Kohlraps per August böhmischer 118—124 Mark, feiner preussischer, schlesischer und böh- Roggenstroh per 600 Kilogr. 86 0040 0% Mark. 
Paris, 6 Decbr Nachm. Laer Beer] (Schlussbericht.) 1 FFC 9 Mot logische Beobachtu 

g 1 „. 6. 0 . 1 is 1 ark ab Bahn bez., December 110¼ Mark bez., December- | Meteorologische Beobachtungen auf der konigl. Univers - 
Weizen ruhig, per December 22, 80, per Januar 22, 90, per Januar: | Januar 110 ¼ Mark bez., April-Mai 111%, —112 Mark bez., Mai-Juni 1134, . — zu Breslau E er 
j 2290 23, 40, per März. Juni 23, 80. Roggen ruhig, per December bis 113%, Mark bez, Juni-Juli 115Y, M. bez. — Erbsen, Hoch waar 0 : 
12, 80, per März-Juni 13, 80. Mehl 12 Marques behauptet, per December bis 200 M. per 1000 Kilo, Futtsrwaare 122 bis 133 Mark per 1000 Kilo December 6., 7. Nachm. 2 U, | Abenas ıv v moryors 6 U 
52, 25, per Januar 52, 30, per Januar-April 52, 75, per März-Juni | nach Qualität gef. — Mehl, Weizenmehl Nr. 00: 23,00 21,50 M.,|Luftwärme (O) ...... — 176 + 08 + 3%2 
53, 30. Rüböl träge, per December 55, 25, per Januar 55, 75, per] Nr. 0: 21,00 bis 20,00 Mark, Roggenmehl Nr. O: 19,75 bis 18,75 b. | Luftdruck bei d (mm) 7430 743,3 738,4 
Jaonuar-April 56, 25, per März-Juni 56, 25. Spiritus träge, per December | Nr. O und 1: December 17,95 M. bez., December-Januar 17,95 M. bez. | Dunstdruck (mm) .... 3,2 3,8 5:6 
38, 75, per Januar 39, 00, per Januar-April 40, 25, per Mai-August | Januar-Febr. 17,95 Mark bez., April-Mai 18,10 M. bez., Mai-Juni 18,15 | Dunstsättigung (pOt). 78 78 97 
22, 00. Wetter: Milde. „alla I Hark bes., Juni-Juli 18,25 Mark bez. — Rtböl too ohne Fass 44,8 M.,] Wind — — SW. 2 SW 2. SW. 1. 

f Paris, 6. Deebr. Rohzucker 88 kin, es 27,75 &28,C0. Weisser | December 45,7 Mark, April-Mai 46,5 —4,8—46,7 Mark. — Petroleum | Wetter bedeckt. bedeckt. bedeckt. 
Zucker träge, Nr. 3 per 100 Kilogr. per December 33, 00, per Januar joco 23,6 M. bez. December 23,5 Mark bez. Mittags etwas Schnee Früh etwas Regen. 

33, 10, per Januar-April 33, 75, per März-Juni 34, 30. Spiritus loco ohne Fass 37 Mark ber, December und December- Breslau. Wasserstand. 


| London, 6. Decbr., Nachm. Havannazucker Nr. 12 12 nominell | Januar 37.2 Hark bez., Januar-Februar 373 M. bez., Apri 
9 N a - 37,3 M. pril-Mai 38,4 M.] 6. Decbr. O.-P. 4 8 r m 30 
Aapen-Rohzucker 1075, Anfangs matt, Schluss fester. Centrifugal bes, Mal- Juni 38,7 H. bez, Juni-Juli 39,5 H. ber, Juli-August 40,1] 7. Decbr. 0. P. 4 m 75 em. M. P. 3 m 10 m. H b. m 50 em. unt 0. 


Cuba —. Mark bez 

London, 6. Deebr. An der Küste angeboten 2 Weizenladungen. der i 5 1 

. 5 cn Eier r Ponent Tek be, fr Ropgen ut 81. 1. &. aten bene ehe MB, E. R 
London, 6. Decbr. Die Getreideznfuhren betrugen in der Woche] P ö P b 1 9K j ® * * 

. deen e res 8 # Breslau, 7. Decbr., 9%, Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am emotren , r 

2 3 £ 1 0 r. bis 3. Decbr: Englischer Weizen 1173, fremder 49669, | heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- y Praktiſcher eleganter Weihnachts⸗ 

5 . u. 2100, fremde 14699, engl. Malzgerste 19114, fremde —, gem Angebot Preise unverändert. Karl von Boltei 8: korb für Hausfrauen in 3 verſchie⸗ 

. 100 32 406 8 ZUBE 3 44658 Arts. Englisches Mehl 16716, Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm Vierzig I h denen Größen 6—15 M., 

fremdes 32408 Sack und 3 Fass. weisser 15,40—15,80—-16,10 Mik., gelber 15,10—15,60—15, 90 Mk, feinste |. zerzig Jahre. enthaltend: Kaffee, Thee, Cafes, 

2 mdon, 6. Decbr. Wollauction. Ton sehr träge. x Sorte tiber Notiz. bezahlt. 3. Aufl. 6 Bände broſchirt 12 Mk. Chocoladen ꝛc. [3389] 

5 Amsterdam, 1 Nachmittags. Bancazinn 61 ½. Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 13,0013 20-1340 In 3 Bänden gebunden 15 Mk. in nur beſten Qualitäten. 

Antwerpen, 6. Decbr.; Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleu w. Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. Fortſetzung davon: 

6 markt.] 1 ee Type weiss, loco 17 ben u. Br. Gerste nur feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogr. 10,40 bis Noch ein Jahr in Schleſien. Breslauer 

per Januar 17¾ Br., per Februar 17¼ Br., per Januar-März 17¼ Br. Fest. 11,40 Mark, weisse 14.00 —15,00—15,50 Mark. 2 Bände broſchirt 2 Me K aff € € R 5 ft e w ei 

x 5 


Hafer ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 9,50 —10—11,30 Mark. | Ver 
Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 10,50—10,80 -—- 11,00 Mark. Mate e ee ee Otto Stiebler. 


Courszettel der Berliner Börse vom 6. December 1886. 


ir Bremen, 6. Decbr. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Standard 
White loco 7, 10 Br. 


Gold, Silber und Banknoten. t Zins- Cours | re Cours Div. Div.] Zins- Cours 
N [Term] vom 4. vom 6. Ef. Term vom 4. vom 6. 1884. 1888. Term vom 4. vom 6. 
Ungar. St.-Eisenb.-Anl. ....|6 |!/4 ½ 102,5 @ 102,40 G Bresiau-Schw.-Freib. Lit. H. 4/1/1010, 0 G 1022) @ Oberlausitzer Bank., 6 1 14 102,75 bad T0 m@ - 
16.14 br B ——| Serb. amort. Rente 11 55 9950 bzB | 80,50 eozB dto. dto. Lit. I. 4 1 9910 — — — = Petersb: 4 Diseontob. 18% au N 11 183,25 6 184.90 — 
8 chi ’ dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. .|5 ½1 ½ | 80,40 bed | 80,20 bag dto. dto. Lit. K. 411 1 102,00 G 102,20 G Pomm. Hypoth.-Bk..| 0 0 1, 00,75 8 61,5 ba 
2 N 3 dto. dto- Lit. B. lo nn ½% | 79,30 ba | 79,10 bad dto. dto. de 18765 11 ½1 102,0 G 102,20 8 Pes. Provinz.-Bank.| 6½ 6% ½ 116,80 8 117,00 B 
Jester. Noten 100 Fl.. . . .. 1161,70 ba Loose Oöin Minden (gde rj N ae Preuss. Bod.-Or.-Act.| 6 | 5 Yı 107,25 b fle 0 ba 
. — 0 ei — ? Zus 1 0 8 Pr 
n 10 Bad. Präm.-Anleihe von 18674 J ½% ½ 18% & 1136,60 @ dto. der) ie, 4½ 1000 ba@ 102.28 ba EU 8 888 Fan 
e 9, Baier. Prämien-Anleihe ...|4 | 1, [137,25 b 137,50 bz | Halle-Sorau-Guben gr. A. B. 4½ 1% 1 — — Seen dto. Hypth.(Spielh) 4 |5 | 2, 103,90 @ 10590 ma 
3 7 8 1 — — — ar B u. = Magneb-Lei ziger Bit a 105 11 1/7 103, 0 bz 102,90 8 dto. Immob.-Aet.-B 7 6 11 123.80 bzG 23,0 ba 
\ schw. Loose.) —| — 55 . 0. SE 1/7 102,28 ba 102,25 — — — — 
Bukarester Loose — — | #0 @ 37,0 B Niederschl.-Märk. I. ....... 1 1 1 ER — gi 92 — 785 Reichsbank 44% % 050 6 24 ul 139,75 ba 139,90 ba 
Cöln-Mindener Präm.-A.-8..|31,| ½ 10 13,00 B 130,90 ba dto. dto. II. K 187 f., 1 %% — are Russ. B. f. ausw. II. 9% 824 4, | 76.20 be 1 7876 be 
Dessauer St. Präm.-Anl. . 3½ M | — — ur gie dto. dto. Ol. I. u. IIA 1 ½ 1030 G 103.00 0 Kensische Bang 51 1 4205 95 
1 110 1106,00 U 0 br Finnl. 10 Thir-Loose .. . 51, 0 B 50,80 ba dto. dto. III. . . % 0 ee 10440 & | Schles Bankvorein. 8% 80 1 103 8 10780 8 
7 . „Präm.- 1 2 * ee — — “ 1% Y 57 
106,00 f za hr re 157 ih 17 —— B ER 2 Oberschl. 8. 45 + Blfe 11 je 2 Weimarische Bank. 14 2 | 4 | 80 @ 67,86 bz 
A Hamburger 50 Thlr.-Loose. 3 197,20 8 197,40 ba to. E. . 3½ 1/4 ½1 100, 10 100,10 hafte 
dto. Staats-Schuldsch. . Kurhessische 40 Thlr.-Loose| — “N ‚40 bz 1296,50 G dto. 6 90 gr.) A 1 10 un 182,10 8 (Bei den „ —.— we 31. December 
e Stadt-Oblieeti Ba Lübecker 50 Thir-Loose 3½ 1 188,60 b 188,00 G dto. dto 1 Be 5 ’ - : 
er es liga on.. 5 Meining. Prämien-Pfandb. .|4 1 5 122088 dto (aal er) 10 17 10200 beg 10340 bB schliessenden 3 . 9 die Dividenden 
97 . 8 .. = * 5 7% ER 25 5 25 7 1 0 5 pro un 
8 r u 6 RR a 2 N e 3 5 — — — — Se dis. 1 3 1102,00 ba | -- — Börsenzinsen 4%. Ausnahmen überall speciell angegeben. 
ae len td, 5 Oesterr. (Credit) von 1838. — — [208,50 bz 0% B dt. Em. von 1879. 4 1 1 1060 B 106.5 8 Berl. grosse Pferdeb. 10% ii | ½ 1295,00 bag h 
due Pander we dto. Loose von 1800 . . |1,111117,20 bzB |1:6,90 bz dto. dio. 1880. 4 an — — 1020 f Berl. Bockbrauerei.|ö — % 13460 brB 
e e 6 dto. dto. von 1864... — — 282% bz 281,80 B Rechte-Oder-Ufer-Babn 4 1 15 NE 10220 3 | Berl. Chart. Bau. . |0 | 2, |129,00 be@ 
ichles. altlandschaftl. Pfdb. G Oldenburger 40 Thlr.-Looseſs ½ |155,30 G. 155,50 bz dto. dto. Serie 11.4 11 105 — 2 Bismarckhütte ..... 8 16 1 1107,39 G 
eie, dto. Lit. A. 8 e St-Pr.-Anl. von 1566 2½ 3 148,50 B 8 G Rheinische III. von 58 u. 604 ½ 1% 10525 bzB 102,10 bed ep ee. 1 — 
5 un aab-Gratzer .vurecrereee: 4. %. 10 99,00 G 20 B Br. conv.| 3 = 10 | 76,09 
. oe Russ. Präm.-Anl. von 1864.18 %% B 14319 en | Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. | 410: Oelfabrik....| 1 || Ye | 66,25 be@ 
Hamburger Reute von 1878 3½ J½ 2/3 1100,80 @ dto, dto. von 1866.5 ½ ½ 138,0 G 133,10 & * bedeutet Staate garantirt. te. Strassenbahn.| 61/5 | 5 2 
ahsische Rente 1876.13 "| vach.| 92.2 Türkische 400 Fres.-Loose.|fr.| 33,00 beG | 3250 bz vom & Atto. W. . Linke 8tjg | öl # 105,00 8 
. 0 ee Se 1 5 A 40850 85 0 ba R Ungarische Loose f. — i880 ebe 1100 ban 8 N — 2 * 4 1 10 Zu 3 De B 1 . s I 11 — — 
eutsche theben ne, ne ux-Bodenbach I... — 5 1% 85% arckhütte, 1 „0% ba 
Hi Rückzahlbar pari, Ausnahmen angegeben. Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Ea tba Pr 1 92 100% EB 10080 5 a 10 1 1 60,60 be 
. Grunder.-Bank III. rz. 110 8½ Yılla| 9,40 r | 9140 b bedeutet vom Staate garantirt. Galiz. Carl-Ludwigsbahn®*. 4½ 1 ir 81,25 bz 81,25 B Edison Compagnie 4 3 ½ 109,25 bz@ 
N do. dio. W. en, 100 11 % 9400 — 2228 bıG | Börsenzinsen 4% DIe DIN Zins- Cours Kaiser Ferdinand-Nordb. q 5 | 4!) 9,5 @ 94,25 ba Erdmannsd. Spinn..| 4 | 3! | Yo | 68,30 bz@ 
Be, 0. 9. V. xz. 5 ja) Yı ½% | 92,80 bag 2,5 ba | Ausn. spec. angegeb. 1884.| 1888. Perm vom4 | vom & Kaschau-Oderberg#........ 5 1 | 81,75 @ 81,70 8 Friedrichsh. Aët.-Br. 33 ½ 1% ½ 183,76 ba 
1 7 in W. 1125 me = 10230 =. Anchen Jülich .....] 3a 16 1 Au 118676 ba 1180,00 beB dto. Gold-Prloritäten 2 11 ½ 102,75 6 10270 & Görlitz. Eisenb.-Bed, — 51 1/7 es br 
N .. 44 %ͤ ö 14140110230 3 102,30 B I Aachen-„Jülich ..... 2 N 7 5 102 
dto dto, Y, 11 110200 0 10200 6 Aachen-Mastricht .. 2 244) ıı | 5250 b | 5420 b EN 15 10 8750 her an 3 1 gr En 1 127.00 5 
2, 


* “ N 1 5 
Hlamb. Hyp.-Pfandbr. rz. 100 1 ½ 102,00 bac 10200 bz | Berlin- Dresdener . 0, 0. 14 | 21,00 bz 21,00 6 dto. dto. „ steuerfrei % ½ 75,10 ba 76,10 bz | Lauchhammer conY. 4 
Mährisch- Schlesische I. fr. l a Laurahütte 4 ls | 1 | 80,08 bz 


H. Henckel’sche 1z. h 105.. Dortmund-Gronau ..) 2½ | 21/4 ½ | 66,40 ba 67,00 bag 


4 9 
dto. ( Wolfsberg.) rz. à 105 4½ 4½ 1/10, 100,90 bzB 100,20 @ Eutin-Lüb, Lit. A. . 1½ | 1 1, | 34,76 b2G 34,90 ba m 2 e re y 8 * . 
Meininger Hypoth.-Pfandb. 1 10 101,0 8 1010 r en 106,40 b [108,00 ba rege 7) ab Te Oberen A258 4 16 % a 00 528 Y 
Fd. Grunder.-klyp.-Pfdbr. . 1 ½ 10% K 100,8 G Ludwgsh.-Bxbch.9%) 9, 9 i ee dto. dto. (Gold). 4 ½ 1% 101, 20 B 01,00 bzB | Oelheim. Petrol. 80% 0 |0 | 1 | 35:00 bzG | 34,00 bz& 
Fomm. Hyp.-Pfandb, I. r. 120 5 ½ 17 114, 10 @ 114,10 G Lübeck-Büchen ....| 7!fg | 7 } 161,90 bz 161,90 bz Oesterr. Nordwesten: 6 161% 1,20 1,6 bz Oppelner 5 lo su 5 10 Kuna 4400 8 
FFF [ml ui: (Mass | Odtem BRrsreihennag (1 Sen IE E® | gersmenpat Bat] In ai 80 It 5 
1 . to, V. u. VI. — — — — * 0 1 3 8 pa i 22 f h! 3025 05 
40. de. II rg. 40 % % % le g fre | Meckl. Friede Fr. 44 | 20 . 183,25 be 0580 ba F 57 F. A 
do. dtte. Lz. 100% 1% ½ 10% G 100 4 | Näschl-Mrk.St-Act| 4% |4 %% 1 G 10270 G dto aaa 1 1 re ae 8 de. Kohlenwark.|0 . 2 | af. |'2078.20@ .|.206 Dei 
Pr, Bod.-Cr.-Hyp.L.I.rz.110,5 ½1 2/7 112,0 @ 112,30 8 Niederwald-Bahn ..} 7!g | 51/9 | 4 | 74,90 bz 73,00 bz dto. re 8 ie: r 1117 — ba G 104,60 ba 1 — 9 N Ya ‚ara 8586 120 be 
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